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Jahresbericht 2011 

Die Firma versucht seit Jahren, bisher erfolglos, die Sportanlage Landauer zu verkaufen. In dem 
Zusammenhang haben sich die Sportanlagenverantwortlichen zum Ziel gesetzt, den Sportbetrieb bis Ende 
2012 vom Landauer auf die Sportanlage Hüningen zu transferieren. 
In einer Umfrage an die Trainer wurden Wünsche bezüglich Trainingszeiten etc. zusammengetragen und 
gemeinsam mit den Sportanlagenverantwortlichen in die Planung einbezogen. 
Die Mannschaften, welche bisher auf dem Landauer trainierten und ihre Meisterschaftsspiele austrugen, 
werden in zwei Phasen auf die Sportanlage Hüningen zügeln. 
Diese Zusammenführung verlangt von Trainern und Platzwarten eine enge Zusammenarbeit bei der Planung 
des Meisterschaftsbetriebes. Leider sind von der Novartis bisher noch keine konkreten Aussagen zum 
Ausbau/Umbau der Sportanlage Hüningen gemacht worden, sodass es im 2012 sehr, sehr eng werden 
könnte. 

Die SFS-Veteranenmeisterschaft erfreut sich eines stetigen Zuwachses, sodass auf die Saison 2010 / 2011 
ein Firmensport Veterancup realisiert werden konnte. 

Zusammensetzung des Vorstandes 

Präsident Heinz Hottinger 
Vizepräsident Pius Wicki 
Materialverwalter René Baumgartner 
Kassier Bernard Flückiger 
Spiko-Präsident Andy Theuer wird auf die Saison 2011 / 2012 sein Amt abgeben, 

Nachfolger wird gesucht 

Mutationen 

Im 2011 hatten wir folgende Mutationen zu verbuchen: 

Neueintritte 31 Aktive (Vorjahr 30) 2 Passive (Vorjahr 1) 
Austritte 13 Aktive (Vorjahr 14) 1 Passive (Vorjahr 1) 
Ausschlüsse 10 Aktive (Vorjahr 13) 0 Passive (Vorjahr 2) 

193 Aktivmitglieder (Vorjahr 175) 
64 Passivmitglieder (Vorjahr 63) 
257 Total (Vorjahr 238) 

Trainer des Jahres 2011 

SC Novartis 1 Patrick Roth 
SC Novartis 2 Florian Edinger 
SC Novartis Senioren a Roland Gehri 
SC Novartis Senioren b Heinz Ackermann 
SC Novartis St. Johann Veteranen Peter Kipfer 
SC Novartis Veteranen a Markus Zingrebbe 
SC Novartis Veteranen b Roland Berger (Rückrunde), Kurt Frei (neue Saison 2011/2012) 
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Spielbetrieb 

Meisterschaft 2010 / 2011 Rückrunde, Cup 

SC Novartis 1 
Alle Jahre wieder zieht’s unsere 1. Mannschaft in der Winterpause zum Lauftraining, an dem im Schnitt 17 
Spieler teilnehmen. Hinzu kamen zwei Vorbereitungsspiele, eines gegen die Senioren des FC Allschwil und 
eines gegen unsere Senioren a Mannschaft, wovon beide gewonnen wurden. 
In der Meisterschaft lieferten sie sich mit SC Manor/Bell und dem SC Polizei BS ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen, wobei die Polizei mit ihren (zu) schnellen Stürmern schlussendlich die Nase vorne hatte. 
Nach der Vorrunde stand die Mannschaft noch auf dem vierten Zwischenrang, konnte sich jedoch auf den 
zweiten Schlussrang vorkämpfen.  
Stolz können sie erneut auf die beste Abwehr aller Serie A Mannschaften sein. 

SC Novartis 2 
Auch unsere 2. Mannschaft startete auf dem vierten Zwischenrang in die Rückrunde. Leider ging’s in der 
Rangliste bis zum Schluss nur noch runter statt rauf, sodass sie mit vier Punkten den letzten Platz der 
Serie B belegten. 
Der Teamgeist unter den vielen, neuen Spielern ist intakt, doch müssen sie noch an ihren sportlichen 
Fähigkeiten arbeiten. 

SC Novartis Senioren a 
Eine Meisterleistung legte unsere Senioren-a Mannschaft auf den Rasen. Hier einige Eckdaten des 
Erfolges: 
- 16 Siege, 4 Unentschieden 
- 17 Gegentore in 20 Spielen 
- 16 Punkte Vorsprung auf den Zweitplatzierten 
Mehr brauche ich wohl nicht mehr zu sagen. Einziger Wehrmutstropfen ist vielleicht die Niederlage im 
Cupfinal gegen den SC Zoll, doch dies soll die Super-Leistung auf keinen Fall schmälern. 

SC Novartis Senioren b 
Mit 14 Punkten aus der Vorrunde (siebter Zwischenrang) startete die Senioren-b Mannschaft in die 
Rückrunde. Leider konnten nur vier weitere Punkte eingefahren werden, sodass sie auf den 10. und somit 
vorletzten Platz abrutschten. 
Spielermangel und Verletzungspech plagten die Mannschaft ein weiteres Mal. 

SC Novartis St. Johann Veteranen 
Eine solide Leistung zeigten auch unsere Veteranen St. Johann in der Serie Veteranen Promotion des SFV. 
Mit zwei Siegen, drei Unentschieden und vier verlorenen Spielen schafften sie den Klassenerhalt locker 
auf dem sechsten Schlussrang. 

SC Novartis Veteranen a und b 
Was haben unsere beiden Firmensport-Veteranenmannschaften gemeinsam? Beide Trainer geben ihr Amt 
auf Ende Saison ab. Nicht aus Erfolgslosigkeit sondern aus gesundheitlichen Gründen respektive Distanz 
Trainingsplatz – Wohnsitz. 
Beiden Trainern danke ich recht herzlich für die geleistete Arbeit und wünsche ihnen alles Gute für die 
Zukunft. 
Fussball wurde natürlich trotzdem gespielt. Die a-Mannschaft etwas erfolgreicher auf dem fünften 
Schlussrang und die b-Mannschaft auf dem letzten Rang. Wobei anzumerken ist, dass es für die b-
Mannschaft die erste Saison in der Veteranen-Liga war. 
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Meisterschaft 2011 / 2012 Vorrunde, Cup 

SC Novartis 1 
Im Zuge der Integration absolvierten die 1. und die 2. Mannschaft ein Vorbereitungsspiel. 
Im ersten Meisterschaftsspiel gegen IWB siegte die 1. Mannschaft auf dem Rasen mit 2:0, verlor aber am 
grünen Tisch mit 3:0 Forfait, da sie Spieler ohne Spielerpässe eingesetzt hatten. In den folgenden Spielen 
konnten jedoch genügend Punkte erspielt werden, damit ein Überwintern an der Spitze der Serie A 
möglich wurde. 
Im Cupwettbewerb folgte auf einen 8:0 Sieg über den FC Fresh Up (Serie B) eine 6:4 Niederlage gegen 
SC Roche (Serie A), wobei die Schiedsrichterleistung absolut untragbar war. Er wurde, auf Grund des zu 
spät eingereichten Rapportes, vom Verband mit einer Geldstrafe gebüsst. 

SC Novartis 2 
Einen guten Start erwischte auch unsere 2. Mannschaft. Doch nach einem Sieg und einem Unentschieden 
schien das „Pulver“ bereits verschossen und es reihten sich Niederlage an Niederlage. Mit vier Punkten 
und der schlechtesten Abwehrleistung (im Schnitt vier Gegentore pro Spiel) der Serie B steht die 
Mannschaft auf dem sechsten Zwischenrang. Hoffentlich führt das winterliche Halletraining einen 
Aufwärtstrend herbei. 
Im Cup konnte ein Sieg über CABB Senioren verbucht werden, bevor in der zweiten Runde leider das Aus 
gegen den Serie A Club SC Basler Versicherung kam. 

SC Novartis Senioren a 
In der Vorbereitung absolvierte die Senioren a-Mannschaft zwei Trainingsspiele gegen die Veteranen des 
SC Allschwil. Mit einem Sieg und einer Niederlage ging’s dann zum Vorbereitungsturnier nach Therwil. 
Dank der guten Zusammenarbeit mit der 1. Mannschaft geht’s auf dem 1. Rang stehend in die Winter-
pause, wobei die ersten beiden Spiele Forfait gewonnen wurden. 
Wieder einmal, doch diesmal gewollt, starteten die Senioren a in beiden Cup-Wettbewerben. Im 
„normalen“ Cup überstanden sie die erste Runde gegen Universitätsspital (Serie B) mit 3:0 gefolgt von 
einer Niederlage gegen die Serie A Mannschaft SC IWB mit 0:2. 
Im Seniorencup steht die Mannschaft nach zwei Siegen im Halbfinale, welcher im Frühjahr 2012 
ausgetragen wird. 

SC Novartis Senioren b 
Gleich im ersten Spiel gegen unsere Senioren a Mannschaft erlitt ein Spieler ohne Fremdeinwirkung einen 
Schienbeinbruch, sodass das Spiel abgebrochen und Forfait gewertet wurde. Die restlichen Spiele gingen 
mangels Spielern teilweise knapp verloren. 
Platzierung nach der Vorrunde: 11. Rang 
Nach einem Freilos kam das Aus im Seniorencup gegen Kantonalbank 4:5 

SC Novartis St. Johann Veteranen 
Solide und ausgeglichen gestalteten sich die Vorrundenspiele unserer Veteranenmannschaft Novartis St. 
Johann. Auf einem guten sechsten Zwischenrang geht’s in die Winterpause. 
Nach einem Freilos kam das Aus im Grosspeter Cup in der 2. Runde gegen Wallbach (Vet R) mit 2:1. 

SC Novartis Veteranen a 
Drei Siege und fünf verlorene Spiele mit einem Kantersieg über UBS von 3:10 reichten für den sechsten 
Zwischenrang. 
Im Veteranen-Cup folgte auf ein Freilos das Aus gegen UBS mit 1:9 

SC Novartis Veteranen b 
Nachdem sich die Mannschaft auf das kleinere Spielfeld mit den teils spezielleren Regeln eingespielt 
hatte, verlief die Vorrunde recht positiv. Platzierung nach der Vorrunde: 4. Rang 
Grossen Wert wird auch auf die dritte Halbzeit gelegt. 
Mit einem Freilos und einem Sieg im Penaltyschiessen gegen Zoll steht die Mannschaft im Veterancup nun 
im Halbfinale, welches auch im Frühjahr 2012 ausgetragen wird. 
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Schlusswort 

Zur einfacheren Planung haben zwei Mannschaften ein Teamplanbuch im Internet realisiert, welches 
momentan in einer „Testphase“ läuft und vielleicht auch auf die anderen Mannschaften ausgeweitet 
werden kann. 

Zur Kontaktpflege gibt’s nun auch eine Facebook-Gruppe SC Novartis, welche momentan 45 Mitglieder 
beinhaltet. 
Alle drei Mannschaften, welche auf der Sportanlage Hüningen spielen, stellten in ihren jeweiligen Ligen 
die beste Abwehr. Das Gegenteil findet man bei der 1. Mannschaft auf dem Landauer. Vielleicht sollten 
sie ihr Training auch auf der Sportanlage Hüningen abhalten oder lag’s wohl eher an den konditionellen 
Mängeln? 

Wenn montags auf der Sportanlage Hüningen alle drei Mannschaften trainieren wollen und das Wetter 
schlecht ist, kommt’s zu erheblichen Platzproblemen auf dem Allwetterfeld. Abhilfe könnte der Wechsel 
des Trainingstages für eine Mannschaft schaffen oder ein Ausbau der Anlage. In diesem Zusammenhang 
spreche ich unseren Platzwarten Claudio Grüning und René Brunner meinen herzlichen Dank aus. 

Für die sportlichen Erfolge sind unsere Trainer zuständig, die mit Herzblut und Motivation ihre 
Mannschaften zu (hoffentlich) Höchstleistungen antreiben. 

Nebst den sportlichen Erfolgen darf auch das Gesellige nie aus den Augen verloren werden. Ob bei 
Saisonabschluss- oder Weihnachtsessen, Wanderungen oder Skiweekends, im Zentrum sollte immer auch 
die Kameradschaft und die Freude am gemeinsam erlebte stehen. 

Ohne die finanziellen Mittel Der Firma stünden wir jedoch mit „abgesägten“ Hosen da. Bisher wurden 
unsere finanziellen Wünsche (auch jene ausserhalb des Budget) vollumfänglich erfüllt, was heutzutage 
auch nicht selbstverständlich ist.   

Für die tadellose Erledigung aller Vereinsarbeiten danke ich herzlichst meinem Vorstandsteam. Durch ihr 
ehrenamtliches Engangement und Einsatz kann ich wiederum mit Stolz auf das vergangene Vereinsjahr 
zurückblicken. 

Nicht zu Vergessen ist auch die Arbeit unserer Schiedsrichter Bruno Mayer, Eugenio Sarmini, Hans 
Chiarello und Ithan Ecer, besten Dank auch an Euch.  

Hiermit schliesse ich meinen Jahresbericht 2011 und wünsche uns allen ein verletzungsfreies Jahr und 
dass wir auch zukünftig viel zu lachen und zu jubeln haben. 

Es dankt 
der Präsident 


